
 
 

P R E S S E E I N L A D U N G      Bremen, 10.08.2017 

 

Lesung des Kulturmagazins „Ohrenkuss … da rein, da raus - 

Das Magazin, gemacht von Menschen mit Down-Syndrom“ 

 

Eine Veranstaltung des Landesbehindertenbeauftragten der Freien Hansestadt Bremen 

und der Landesarbeitsgemeinschaft der Werkstatträte im Rahmen des Begleitprogramms 

zur Ausstellung TOUCHDOWN 

 

Dienstag, 15. August, 17:00 Uhr im Falstaff - shakespeare company  

(Schulstraße 21-23) 

 

Autorinnen des bekannten Magazins „Ohrenkuss“ kommen zu Gast nach Bremen und lesen 

im Rahmen der bis Ende August andauernden Ausstellung TOUCHDOWN (Ausstellung mit 

und über Menschen mit Down-Syndrom). 

Der Titel der Lesung ist „Im Glücksrausch: Mein Herz dancet und blüht dann auf“. 

 

Ohrenkuss ist ein Magazin, gemacht von Menschen mit Down-Syndrom. Menschen mit 

Down-Syndrom schreiben in Ohrenkuss über das, was sie bewegt, sie teilen den Lesern 

ihre Inhalte und Gefühle mit. Die Konzeption des Kulturmagazins ist deutschlandweit 

einzigartig. Das Magazin wurde unter anderem mit dem Jugendkulturpreis NRW, dem 

Deutschen PR-Preis sowie dem Designpreis der Bundesrepublik Deutschland in Silber für 

das Ohrenkuss-Wörterbuch ausgezeichnet. 

 

Die Autorinnen von Ohrenkuss sind deutschlandweit gefragt. Aus diesem Grund freut sich 

der Landesbehindertenbeauftragte das Ensemble für eine Lesung im Bundesland Bremen 

gewonnen zu haben. Abgerundet wird die einstündige Lesung durch ein Auftritt der 

tanzbar_bremen.  

 
Programm            
 
17:00 Uhr Begrüßung 

 Carmen Emigholz 
Kulturstaatsrätin 

 Achim Tischer 
Leiter der Kultur-Ambulanz und Initiator der TOUCHDOWN Ausstellung in Bremen 



 
 Uwe Lange und Uwe Seebode 

Landesarbeitsgemeinschaft der Werkstatträte Bremen/Bremerhaven 

 Joachim Steinbrück 
Landesbehindertenbeauftragter der Freien Hansestadt Bremen 

 
17:20 Uhr Lesung der Autorinnen Natalie Dedreux (Köln), Andrea Halder (Nürnberg) 

sowie der Gast-Leserin Sara Lührs (Bremen) 
„Im Glücksrausch: Mein Herz dancet und blüht dann auf“ 

 
18:30 Uhr Tanzperformance durch die tanzbar_bremen 
 
19:00 Uhr Ausklingen der Veranstaltung im Falstaff 
 
 

Interviewmöglichkeiten: 

Die drei genannten Autorinnen, die Herausgeberin des Magazins (Katja de Bragança) sowie 

die Kulturstaatsrätin und alle weiteren Beteiligten stehen Ihnen für ein Interview zur 

Verfügung. Gerne können diese bereits im Vorfeld der Veranstaltung stattfinden. Um genug 

Zeit einzuplanen und Ihren Wünschen zu entsprechen, bitten wir um vorherigen 

Kontaktaufnahme mit 

Kai J. Steuck - 0421 361 18207 - kai.steuck@lbb.bremen.de  

 

Da sich zu der Veranstaltung bereits mehr als 90 Personen aus Bremen und umzu 

angemeldet haben, richtet sich diese Einladung rein an MedienvertreterInnen. Das Team 

des Beauftragten freut sich gemeinsam mit Ihnen „OHRENzeuge“ dahingehend zu werden, 

dass dem Slogan „Kunst kennt keine Behinderung!“ nicht zu widersprechen ist. 

 

Weitere Informationen unter: 

http://ohrenkuss.de/projekt/ 

http://www.kulturambulanz.de/galerie/ausstellungen/touchdown_allg_text.php  

 

Ansprechpartner für diese Meldung: 

Büro des Landesbehindertenbeauftragten, Kai J. Steuck, 0421/361-18207 
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